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1. KantonalesTambour- und Pfeiferfest,
verbunden mit Erinnerungsfeier an die Grenzbesetung
1870 in Visp. Zwei stramme Veteranen des Jahrgangs 1841

vom Aktivdienste von 1870: ein Infanterielandsturm-

mann aus dem Oberwallis und (in Zivil) der Jägerhaupt-
mann Julier von Varen

Unwetter um Zurzach
(PHOT. STAUB)

Ein fürchterliches Gewitter hat in der
Nacht vom 29./30. Mai den Bezirk
Zurzach heimgesucht und enormen
Schaden an den Kulturen angerichtet.
Der Bergstrom überflutete die Bahn-
hofanlage in Zurzach, unterhöhlte
die Geleise und riß eine 15 Meter.

tiefe Schlucht auf

Rechts : Erst kürzlich wurde die Haupt-
straße von Zurzach neu asphaltiert,
nun sieht sie einem Bachbett gleich.
Ein mannshoher Strom, der Zentner-
schwere Steine, Bäume und Geschiebe
mit sich riß, wälzte sich durch das

Dorf und drang in die Keller und
Erdgeschoße ein

Nationalrat Dr. Ludwig Schneller
zieht an Stelle des verstorbenen Na-
tionalrat G. Baumberger in die Schweiz.

Volksvertretung ein. Dr. Ludwig
Schneller gehört seit 1917 dem Zürcher
Kantonsrat an, dessen christlichsoziale
Fraktion er gegenwärtig präsidiert

Ständerat Löpfe-Benz, Rorschach,
der st. gallische Nachfolger Ständerat
Geels in der Ständekammer. Er ist
Inhaber einer Buchdruckerei und Zei-
tungsverlages und Präsident der frei-
sinnigen Partei des Kantons St. Gallen,
in der er seit Jahren eine führende

Stellung einnimmt

Bild rechts : Die Dr. A. Wander A.-G. Bern, Fabrik ehem. Produkte
und Ernährungsmittel, ist Freitag, 29. Mai, von einem Brande schwer heimgesudv
worden. Die Feuersbrunst, ein Großfeuer, wie Bern es seit Jahrzehnten nie erlebt

hat, forderte ein Menschenopfer neben einem materiellen Schaden von 750000 Fr.

(Phot. Jost)

In Rekingen bei Zurzach riß der tosende Dorfbach
das Haus des Landwirts Käser auseinander. Die Be-
wohner konnten sich retten, während das Mobiliar
vernichtet wurde und Kasten und Betten den Rhein

hinunterschwammen


	Unwetter um Zurzach

